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Kriminalpravention

Kriminalpriavention dient der Vorbeugung gegen rechtswidrige Taten. Man kann dabei zwischen universeller (d. h. primarer bzw. allgemeiner), situativer bzw. selektiver (auch: sekundarer) und indizierter (auch: tertidrer bzw.
postinzidenter) Pravention sowie Tater-, Situations- und opferbezogener Pravention unterscheiden. Primare und sekundare Pravention sollen dabei einer Ersttat vorbeugen; tertiare Pravention der Wiederholung. Die Begrifflichkeiten
primére, sekundare und tertidre Pravention suggerieren eine Stufung und sellten nicht mehr verwendet werden, da die moderne Kriminologie am ehesten die Muster der selektiven bzw. indizierten Pravention als Kriminalpravention
verstentl'].
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PraventionsmalBnahmen [Bearbeiten]

Zu den Magnahmen im Besonderen siehe nachstehende Tabelle.

Tabelle nach Meierl2! universelle oder soziale bzw. primdre Pravention selektive oder situative bzw. sekundére Pravention indizierte bzw. tertidre Pravention
+ Ehescheidung (siehe Diskussion)
Tater- « Drogenpravention » Entziehung des Sorgerechts
e e Sport gegen Gewalt - Kampagnen « Mainahmen der polizeilichen Gefahrenabwehr « “erhangung und Vollstreckung von Strafe
S « Kontrolle des Betaubungsmittelzugangs « Beratungsstellen wie z. B. Suchtberatung « Straffalligennilfe
+ Kontrolle des Zugangs zu gewaltverherrlichenden Medien + Therapieangebote
+ Jugendstationen
+ Gezielte Stadtplanung: Sanierung von Slums, Reduktion von « technische Hilfsmittel wie Lenkradschidsser, Wegfahrsperren,
Situations- Uniformitat etc. Alarmanlagen « Beschlagnahmung von Drogen, Diebesgut etc.
bezogene « Kontrolle des Zugangs zu Waffen « Videolberwachung an Brennpunkten wie Bahnhdfe oder Banken | « Entziehung der Konzession
Pravention o Kriminalitatsbekampfung im unbaren Zahlungsverkehr durch « private Wachdienste « Einziehung der Tatwerkzeuge
Mutzung nichtpolizeilicher Crganisationen (KUNO) « nachbarschaftliche Wachsamkeit ("Neighbourhood watch™)
Opfer- « Anleitung zur Selbsthilfe + Opferschutz
e « Selbstverteidigungs- und Selbstbehauptungskurse fur Frauen e Personenschutz » Frauenhduser
S « Sexuelle Aufklarung + Beschusshemmende Westen « Motruf fir vergewaltigte Frauen
& Frauen-Nachttaxi + Unterbringung in einer Pllegefamilie

Im Rahmen des Strafrechts werden fir die Strafe die Generalpravention und Spezialpravention als Rechtfertigungen herangezogen. Dabei wird tertidre Pravention unter den Aspekten Abschreckung, Besserung und Sicherung
betrieben. Ein wirksames Konzept sind hierbei Jugendstationen, wie sie in Gera eingerichtet wurde. Dort arbeiten Polizei, Jugendgerichtshilfe und Staatsanwaltschaft in einem eigenen Gebaude zusammen. Ziel dieser
behdrdentbergreifenden Zusammenarbeit ist eine angemessene Reaktion, die zeitnah, erzieherisch und praventiv erfolgt.

Kriminalitetsforebyggelse

Fra Wikipedia, den frie encyklopasdi

Kriminalitetsforebyggelse er en del af kriminalitetspolitiken i bredeste forstand, og har til formal at reducere, begraense eller eliminere kriminalitet. Et forebyggende arbejde kan siges vasre at forhindra en negativ utveckling eller att
problem uppstar '] Det vil sige, at forebygge ved at handle, for der sker noget.[2]

Referencer [ redigér | redigér wikikode ]

1. 1 Sahlin, Ingrid (2000). Brottsprevention som begrepp och samhallsfenomen. Arkiv, Lund. Side, 11
2. 1 8ahlin, Ingrid (2000). Brottsprevention som begrepp och samhalisfenomen. Arkiv, Lund



http://de.wikipedia.org/wiki/Kriminalprävention
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Wenn Du ein Schiff bauen willst,

so trommle nicht Manner zusammen,
um Holz zu beschaffen, Werkzeuge
vorzubereiten, Aufgaben zu vergeben
und die Arbeit einzuteilen,

sondern lehre die Manner

die Sehnsucht

nach dem weiten endlosen Meer.

Antoine de SairRExupéry
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Bundesinitiative
Frihe Hilfen \\Q
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Praxis

Modellprojekie Fruhe Hilfen

Qualifizierung

Newsletter |

Kalender

Sie finden die Terming
unterschiedlichster Veranstaltungen -
auch zu Angeboten der Fort- und
Weiterbildung.

MNewsletter

Per E-Mail erhalten Sie aktuelle
Informationen Uber Entwicklungen im
Bereich Frihe Hilfen.

Bundesinitiative Frihe
Hilfen

Qualitatsentwicklung
im Kinderschutz

Suchen E

Presse | Kontakt | Glossar | Machrichten | Materialien | Login

Frithe Hilfen / Was sind Frihe Hilfen?

Was sind Fruhe Hilfen?

Der Begriff Friihe Hilfen wurde in den 70er-Jahren von der Friihférderung gepragt und

_______________ £

wird in unterschiedlichen Bereichen des Gesundheitssystems oder der Kinder- und
Jugendhilfe verwendet. Im Zusammenhang mit Pravention und Kinderschutz wurde er

in den letzten Jahren neu gepragt und viel diskutiert.

Der wissenschaftliche Beirat des NZFH hat 2009 eine Begriffsbestimmung verabschiedet, die den derzeitigen Stand der Diskussion
uber Frithe Hifen widerspiegelt:

der Schwangerschaft und in den ersten Lebensjahren mit einem Schwerpunkt auf der Altersgruppe der 0- bis
3-Jahrigen. Sie zielen darauf ab, Enfwicklungsméglichkeiten won Kindern und Eltern in Familie und Gesellschaft fruhzeitig und
nachhaltig zu verbessern. Neben alltagspraktischer Unterstlizung wollen Frithe Hiffen insbesondere einen Beitrag zur Forderung

der Beziehungs- und Erziehungskompetenz von (werdenden) Mattern und Vatern leisten. Damit tragen sie mafgeblich zum
gesunden Aufwachsen von Kindern bei und sichern deren Rechte auf Schutz, Forderung und Teilhabe.

Friihe Hilfan umfassen vielfiltige sowohl allgemeine als auch spezifische, aufeinander bezogene und einander erganzende

Angebote und Maknahmen. Grundlegend sind Angebote, die sich an alle {(werdenden) Eltern mit ihren Kindern im Sinne der
Gesundheitsférderung richten (universelle/priméare Priavention). Darlber hinaus wenden sich Frithe Hilfen insbesondere an Familien

Wohl und die Entwicklung des Kindes frihzeitig wahrgenommen und reduziert werden. Wenn die Hilfen nicht ausreichen, eine
Gefahrdung des Kindeswohls abzuwenden, sorgen Friifie Hilfen daflr, dass weitere Mainahmen zum Schutz des Kindes ergriffen
werden.

Friihe Hilfen basieren vor allem auf multiprofessioneller Kooperation, beziehen aber auch blrgerschaftliches Engagement und die
Starkung sozialer Netzwerke von Familien mit ein. Zentral fir die prakiische Umsetzung Friher Hilfen ist deshalb sine enge
Wernetzung und Kooperation von Instituticnen und Angeboten aus den Bereichen der Schwangerschafisberatung, des

Gesundneitswesens, der interdisziplinaren Fruhforderung, der Kinder- und Jugendhilfe und weiterer sozialer Dienste. Frihe Hilfen

haben dabei sowohl das Ziel, die flachendeckende Versorgung von Familien mit bedarfsgerechten Unterstitzungsangeboten
voranzutreiben, als auch die Qualitat der Versorgung zu verbesserm.”

Die Begriffsbestimmung wurde auf der 4. Sitzung des Wissenschaftiichen Beirats des NZFH am 26.06.2009 in Beriin verabschiedef.
Sie wurde von ihm gemeinsam mit dem NZFH erarbeitef und mit dem Fachbeirat des NZFH besprochen. Die Begriffsbestimmung
spiegelf den derzeifigen Stand der Diskussion Gber Frithe Hitfen wider.

Prof. DOr. Peter Franzkowiak, Dr. Thomas Meysen. Prof. Dr. Mechthild Papousek)



http://www.fruehehilfen.de/fruehe-hilfen/was-sind-fruehe-hilfen/
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Geschaftsbericht
2012 | 2013

des Landespraventionsrates Niedersachsen

Niedersachsen [T vcniones
2/ Niedersachsen

Auf dem Weg zu einer
kriminalpraventiven Lagebil

Datenspiegel Kriminalpravention in Niedersachsen

Datenspiegel Kriminalpravention
in Niedersachsen

Gremien, die im kriminalpréventiven Bereich arbeiten,
haben vielfaltige Aufgaben zu erfillen. Dariber gibt
der Geschaftsbericht des LPR Niedersachsens in den
nachfolgenden Abschnitten mit der Darstellung der
Aktivititen seiner Mitglieder anschaulich Auskunft.
Die in den Kurzbeschreibungen und Projekten der
Gremien benannten Aktivitdten und Ziele umfassen
so unterschiedliche Handlungsfelder wie Hausliche
Gewalt, Jugendgewalt, Demokratie- und Toleranzer-
ziehung, Opferschutz, Graffiti'Sauberkeit, Gewalt ge-
gen dltere Menschen und vieles andere mehr.

Der Uberblick, der mit der Prasentation der Aktivitaten
niedersdchsischer Akteure in diesem Bericht gebo-
ten wird, zeigt auch, wie die lokalen Schwerpunkle je
nach der Ausgangslage vor Ort variieren. Dieser Be-
zug auf die spezifischen Strukturen, Ressourcen und
Problemlagen ist ein grundlegendes Kennzeichen
kommunaler Praventionsarbeit.

@
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http://www.lpr.niedersachsen.de/Landespraeventionsrat/Module/Publikationen/Dokumente/LPR-Geschaeftsbericht_2012-2013_1816.pdf
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Auf dem Weg zur multidisziplinaren

Praventionsforschung

WWW.preventionresearch.orqg

FOR TN E

S ocieTy For
Prevention
ResearcH

ABOUT SPR =

Our Mission

The Society for Prevention

The multi-discipl

ADVANCEMENT 0F

ADVOCACY -

JOIN SPR oN FACEBOOK @

MEETING - DIVERSITY NETWORK -

3k Annual Meeting

Thank you for attending the most
important prevention science
conference of the year-the Society
for Prevention Research (SPR) 21t
Annual Meeting that took place in
San Francisco, CA atthe Hyatt
Regency San Francisco, May 28-31
2013

The Society for Prevention
Research envisions a wellness-
oriented society in which

of SPR is international and
includes scientists, practitioners,
advocates, administrators, and

2014-09-25

enced-based programs and
policies are continuously applied to
improve the health and well being
ofits citizens, fostering positive

Kiel
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= What's
Happening Now

View Photos from the
SPR 2013 Fellows
and Awards
Presentation on
Facebook

News Release: SPR

Announced First
Nahart Af CDD

ENGCE

11240 Waples Mill Road, Suite 200 | Fairfax, VA 22030

PUBLICATIONS -

WORLDWIDE

European Society for

P 703-034-4850 | 703 Provialion Rascacey

562

RESOURCES -  CONTACT US

+ Home

About the EUSPR

Statute
SPR 21st EUSPR Board Members.
Annual Meeting e

Annual Conference
The Science of News
Prevention: Building a Membership
Comprehensive National Activities
Strategy for Well-Being Featured Projects

Supporting Organisations.
May 28-31, 2013, Hyatt Contact Us
Regency San Francisco
San Francisco, CA T

witter
VIEW SITE Twests by @euspr
Search the site
Search.

& Advocacy

Request for
Information on the FY
2013-2018 Strategic
Plan for the Office of
Disease Prevention,
National Institutes of
Health

Advancing Type 2
Translation Research

www.erichhrmarks.de

WWW.euspr.org

el 12,2013 ory: Activities | News

France on 13-

Prevention Job Opportunity: Lectureship at Oxford ...

News | Uncategorized

Oxford Brookes Universty has a tenure track job opening that would sut someone

wih interests in prevention / behaviour change research and... Read more

SPR 2013

13 Category: News

Dr Jeremy Seorott (T

‘er @DrleremySegrott), who undertakes prevention
research at the DECPer research insitute at Cardiff University (UK) has... Read

more

View all posts from News

Fenn N

November 2013. The conference theme will be “U

Mission Statement

The European Society for Prevention Research (EUSPR}wil advance
the science base of environmental, universal, selective and indicated
prevention aimed at improving human health and wellbeing and

addressing health nequalties.

EUSPR Conference 2013, 13-15 November 2013 Paris, France

We are very pleased to announce that the 4th International Gonference of the EUSPR will be held in Paris,

lerstanding differences in prevention

outcomes”. Further information is availale on the conference web page. Our 2013 conference is convened with

the collaboration and sponsorship ofIPNES, France, and MILDT,

Read more.

Strengthening Family Strategy Online Conference
A B oory: News
From 9 to 20 December 2012, Mainstreams: 1. Culural Sensiiviy and Adaptaton

on Famiy-Based Prevention and intervention. 2. Family... Read more

Society for Prevention Research (SPR) Spring 2013 ...

ay 23, 2013 News

The US-based Society for Prevention Research (SPR) has just published s Spring

newsketter. & sharss information and commentary that wil aiso be . Read more
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DerDeutsche Praventionstagalt das Konzept der
kommunalen Kriminalpravention nach wie vor fur
dSAYS LRSS 0Sai0SOKSYRSN
die Politik auf, entsprechende Gremien
flachendeckend einzurichten.

Zu prufen ist die Weiterentwicklung der
kommunalen Kriminalpravention in Richtung einer
kommunalen Sicherheitspolitik, etwa durch die
OAYNROKUdzyd @2y af dl 'é
YNRAYAYI f LINNOSYUGAZ2Y A& AY
Kreisen und Regionen.
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http://www.praeventionstag.de/html/GetDokumentation.cms?XID=1792

Wer kimmert sich um welches Problen

" Gewalt, g
~Armut, Sucht,
- Kriminalitat,

Kriminalpravention
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Die BZgA Themen | Die BZgA im Intemet Forschung Infomatenalien Service

Startseite

Sie =ind hier: 5 Startseite 3 Werkbuch Praventonsketts

Aktuelle Meldung

12.11.2013
Werkbuch Praventionskette

Was ist eine Praventionskette, und wie baut man sie auf? Diese Frage stellte sich eine
el | Gruppe von Expertinnen und Experien aus Gesundheitswesen, Jugendhilfe, Sozial- und
Bildungsbereich sowie Stadtteilarbeit verschiedenster Kommunen (Stadte und Landkreise)
aus neun Bundeslandern. Ergebnis ihres Diskussionsprozesses ist das Werkbuch
Praventionskette. Es ist zur Unterstiitzung von Kommunen gedacht, die Pravention einen
noch hoheren Stellenwert als bisher einrdumen und dazu auf multiprofessionelie,
Ubergreifende, durchgangige Zusammenarbeit in Form einer ,Praventionskette” setzen
mochten. Das Werkbuch Praventionskette beschreibt méaliche Wege zu dieser praventiven
Neuorientierung. Es nennt Phasen, Bausteine und Bestandteile eines solchen Vorgehens und
Beispiele, die den lokalen Herausforderungen entsprechen.

Das Werkbuch wurde erstellt im Rahmen des Kooperationsverbundes "Gesundheitliche
Chancengleichheit”, der von der BZgA initiiert und mafgeblich mitgestaltet wird.

"Werkbuch Praventionskette" (PDF)
2 zurtick zur Ubersicht



http://www.bzga.de/?sid=1144
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Praventionsgremien der Lander

BadenWdlrttemberg
Bayern

Berlin
Brandenburg
Bremen

Hamburg

Hessa
MecklenburgVorpommern
Niedersachsen

0. NordrheinWestfalen
11. RheinlandPfalz

12. Saarland

13. Sachsen

14. SachserAnhalt

15. SchleswieHolstein
16. Thuringen

POONOO_WNE

201409-25 Kiel www.erichrmarks.de 27


http://www.praevention-bw.de/
http://www.praevention-bw.de/
http://www.praevention-bw.de/
http://www.polizei.bayern.de/
http://www.berlin.de/lb/lkbgg/
http://www.sicherheitsoffensive.brandenburg.de/
http://www.kriminalpraevention.bremen.de/sixcms/detail.php?gsid=bremen02.c.730.de
http://www.hamburg.de/navigation-polizeiliche-kriminalpraevention/
http://www.landespraeventionsrat.hessen.de/
http://www.kriminalpraevention-mv.de/
http://www.kriminalpraevention-mv.de/
http://www.kriminalpraevention-mv.de/
http://www.lprn.niedersachsen.de/
http://www.justiz.nrw.de/JM/praevention/index.php
http://www.justiz.nrw.de/JM/praevention/index.php
http://www.justiz.nrw.de/JM/praevention/index.php
http://www.kriminalpraevention.rlp.de/
http://www.kriminalpraevention.rlp.de/
http://www.kriminalpraevention.rlp.de/
http://www.saarland.de/lph.htm
http://www.sicherheit.sachsen.de/6363.htm
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/index.php?id=4805
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/index.php?id=4805
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/index.php?id=4805
http://www.schleswig-holstein.de/IM/DE/InnereSicherheit/RatKriminalitaetsverhuetung/RatKriminalitaetsverhuetung_node.html
http://www.schleswig-holstein.de/IM/DE/InnereSicherheit/RatKriminalitaetsverhuetung/RatKriminalitaetsverhuetung_node.html
http://www.schleswig-holstein.de/IM/DE/InnereSicherheit/RatKriminalitaetsverhuetung/RatKriminalitaetsverhuetung_node.html
http://www.thueringen.de/de/lsgp/
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Nationales Zentrum Kriminalpravention (NZK)

Bundeskanzleram(BK) Deutscher Praventionstag (DP

| 9,

\ Deutsched-orumfur
Kriminalpravention(DFK)

WEISSER RING (WR)

S

ProgrammbPolizeiliche

Kriminalpraventionder Cf\ /Deutsches Jugendinstitutes (D
Landerund desBundes(ProPN/’ \ //
\’/

KriminologischeZentralstelle(Krim2)



Memorandum

zur Griindung eines Nationalen Zentrums Kriminalpravention (NZK)

Erich Marks & Dr. Wiebke Steffen

Die Kriminalpravention hat sich in den wvergangenen 25 Jahren in der Bundesrepublik
Ceutschland insgesamt positiv entwickelt. Dies gilt besonders fir die Fortschritte auf den
Handlungsebenen der Kommunen und der Bundeslinder mit entsprechenden Initiativen,
Malnahmen und institutionellen Rahmenbedingungen.

Auf der Ebene des Bundes ist aktuell eine Entwicklung mit hoffnungsvollen Tendenzen zu
beobachten. Zunachst hat eine Expertengruppe “Kriminalitdt und Sicherheit” im Rahmen des
Experten- und Birgerdialogs der Bundeskanzlerin bersits 2012 konkrete Vorschldge zur
Einrichtung eines Nationalen Zentrums fir Kriminalpravention entwickelt. Mit dem Entwurf
fur den Etat 2015 hat die Bundesregierung erstmals Mittel in Hohe won 300.000 Euro zur
Einrichtung eines ,Mationalen Zentrums Kriminalprévention” im Einzelplan 06 fir das
Bundesministerium des Innern (Kapitel 0610, Titel 68604) eingestellt. Auch der Deutsche
Praventionstag (DFT) hat wiederholt, zuletzt im Mai 2014 gemeinsam mit seinen
Veranstaltungspartnern zum Abschluss des 19. Jahreskongresses in der Karlsruher Erkldrung
ausdriicklich die Griindung eines nationalen Gremiums fir Kriminalprévention gefordert.

Eine solche nationale Einrichtung ist notwendig, um das fir die Kriminalpravention
unabdingbare Wissen zu generieren, zu transferieren und zu implementieren. Von den
kriminalpraventiven Gremien auf kommunaler bezichungsweise Landesebens kann diese
Aufgabe allein nicht hinreichend erfillt werden. Vielmehr sind dies in einem faderalen und
subsidiar aufgebauten Staat origindre Aufgaben des Bundes.

201409-25 Kiel www.erichrmarks.de


http://www.praeventionstag.de/nano.cms/news/details/1258
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ZEITHLONLINE — ceLDANLAGE

START POLITIK WIRTSCHAFT GESELLSCHAFT KULTUR WISSEN DIGITAL STUDIUM KARRIERE

DIE ZEIT Arch Jahrgang: 2012 Ausgabe: 3E Saocial Impact Bonds: Edle Gewinne

SOCIAL IMPACT BONDS

Edle Gewinne

Soziale Bonds sollen Gutes bewirken und zudem Rendite
abwerfen. Geht das zusammen? VON CHRISTINA KYRIASOGLOU

DIE ZEIT N 382012 22 September 2012 16:35 Uhr | 2 Kommentare | =%

Das erste Mal klaute John, als er 14 war. Dann fing er an, Drogen zu nehmen.
Immer wieder musste er ins Gefangnis. Ein anderer, Bryan, war Alkoholiker und
obdachlos. Wenn er sich betrank, randalierte er, mehrmals wurde er verhaftet.
Und hinter Paul, einem Dritten, liegt eine lange Karriere von Alkoholmissbrauch,
Obdachlosigkeit und Haftstrafen.

Diese Manner verbiifiten ihre Strafen im Gefangnis der englischen Stadt
Peterborough. Der Teufelskreis, in den sie geraten waren, ist nur schwer zu
durchbrechen. Vier von fiinf Straflingen werden in England riickfillig. Viele sind
Kriminelle auf Lebenszeit. Das schadet nicht nur denen, die in den Abgrund
rutschen; es schadet auch der Gesellschaft und kostet den Staat eine Menge Geld.

SOZIALE BONDS

Socialmpact Bonds sind Anleihen,
mit denen soziale Projekte
finanziert werden. Investoren
geben Geld fur einen wohltatigen
Zweck und hoffen, dass die
Investition langfristig Rendite
abwirft. Wichtig ist eine
verlassliche Datenbasis, um den
erfolg der Projektarbeit zu messen.
Ein unabhangiger Uberwacher
beurteilt die Ergebnisse. Ein
zentraler Akteure organisiert, wie
wohltétige Verbéande, Regierung
und Investoren zusammenwirken.


http://www.zeit.de/2012/38/Geldanlage-Soziale-Bonds-Rendite

| BertelsmannStiftung
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Was sind die Maglichkeiten von Socia
Investment in und fir Deutschland? Antwort
darauf gibt es in einem jetzt verdffentlichten

L i

Bericht, an dem Uber 40 Experten aus
unterschiedlichen Bereichen mitgewirkt

haben.
Foto: Thomas Kunsch

Welche Rolle kinnen wirkungsorientierte
Investitionen {(WI) - international auch
bekannt als Social Impact Investments —
zur Verstarkung der Finanzierungsbasis
der deutschen Sozialwirtschaft spielen?
Eine Antwort findet sich jetzt in dem
Bericht "Wirkungsorientiertes
Investieren: Neue Finanzierungsquellen

| fiir gesellschaftliche

Herausforderungen”. Ein
Zusammenschluss von iliber 40 Experten
aus der Sozialwirtschaft, der
Finanzwirtschaft, dem Stiftungssektor,
der Wissenschaft und dem &ffentlichen
Sektor als "MNational Advisory Board"
(NAB), koordiniert von Brigitte Mohn,
Vorstand der Bertelsmann Stiftung, hatte
in iiber neun Monaten die Maglichkeiten
des Social Investment diskutiert.

Privates Investmentkapital kann dem Bericht

zufolge drei wichtige Funktionen innerhalb der bestehenden sozialwirtschaftlichen
Finanzierungsstrukturen dbernehmen: die Finanzierung von Pravention, Innovation und
Skalierung. Um anstehenden sozialen und demographischen Herausforderungen besser
begegnen zu kinnen, bedarf es in den kammenden Jahren dringend zusatzlicher Ressourcen
zur Finanzierung meuer Lisungsansatze und zur Verbreitung bereits erprobter Modelle. Der
Einsatz von privatem Investmentkapital kann - ergdnzend zur existierenden
Regelfinanzierung — einen wichtigen Mehrwert schaffen.

Mit Handlungsempfehlungen fir den Aufbau eines sozialen Investmentmarktes in
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http://www.bertelsmann-stiftung.de/cps/rde/xchg/SID-59987E00-5C6D6957/bst/hs.xsl/nachrichten_122183.htm

.Washington State Institute for Public Policy

HOME REPORTS BENEFIT-COST RESULTS ABOUT WSIPP

Technical Documentation [ PDF)

Benefit-Cost Results

Since the 1990s, the Washington State legislature has directed WSIPP to identify "evidence-based” policies. The goal is to provide
Washington policymakers and budget writers with a list of well-researched public policies that can, with a high degree of certainty,
lead to better statewide outcomes coupled with a more efficient use of taxpayer dollars.

Research Approach. WSIPP has developed a three-step process to draw conclusions about what works and what does not to
achieve particular outcomes of legislative interest. ..show more

For details on our benefit-cost methods, contact Stephanie Lee or download our technical documentation.

Latest Results. The tables on this webpage present our current findings for a variety of public policy topics. Items on these tables
are updated periodically as new information becomes available. Interested readers can find more information by clicking each entry
in the tables.

Benefit-cost methods last updated August 2014 @ | |

Search by program description

Current estimates replace old estimates. Numbers will change over time as a result of model inputs and mo s) ethods.

ARG Juvenile  Adult Ciminal  Child Pre-Kto 12  Children's Mental General Substance  Adult Menwn  ruonc Housing
Areas Justice Justice Welfare Education Health Prevention Abuse Health Health



http://www.wsipp.wa.gov/
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PRISON FELLOWSHIP INTERNATIONAL SITE MAP ACCESSIBILITY HELP

SEARCH

Online o Jenesie |+ B

RJ Library Press Room RJ Office Lecture Hall Legisiative Assembly  Police Station  Court House Prison Cell Victim Support

More Rooms

Restorative justice emphasizes RJAROUND THE WORLD
repairing the harm caused by crime.

When victims, offenders and w2
community members meet to decide e ’
how to do that, the results can be : w A
transformational.

To see how this approach is
changing all aspects of criminal

justice, visit the rooms above, the AFRICAASIA  MIDOLE EAST
i LATIN NORTH AMERICA
map to the right and the blog below. m‘;ﬁ; HORTH RIS

PACIFIC

MORE ARDUT RJ ONLINE

RJOB RESTORATIVE JUSTICE ONLINE BLOG aec

Editor's comment: Restorative justice

from the opinion piece by David Shrimpton in Talking Ratail:
The hub for grocery retail

Opinion

The issue of 'restorative justice’ debated at this month’s
ACS Crime Seminar was an extremely interesting one.

On the one hand, experts were extoling the benefits of the
approach, claiming it can reduce reoffending rates by more
than 25%. On the other, retailers were sceptical — as their

O



http://www.restorativejustice.org/

Konfliktmanagement-

3014

Home

Konfimanagement-
Kongrez

uptember 2014
:'“"ff‘wm Hanmover o

MIEEELY

Al T T Ly

‘www.km-&oﬁg"“"

put e

Der 11. Konfliktmanagement-Kongress am
19./20.9.2014

Der 11. Konfliktmanagement-Kongress am 19./20.9.2014 in Hannover stand
unter dem Motto ,Mediation und Kultur"

Es war bereits der elfte Konfliktmanagement-Kongress und wie immer war
das Interesse riesig und nicht alle Interessenten konnten berticksichtigt
werden.

Hier geht es zum diesjahrigen Programm.

Fotos sowie ein kleiner Film sollen einen kurzen Uberblick iiber das
Geschehen vom diesjahrigen Kongress geben. @

Die Ergebnisse und Prasentationen der einzelnen Foren finden Sie hier.


http://www.km-kongress.de/

Auf dem Weg zu einem dualen
Kriminalitatsfolgenrecht

IE= DEUTSCHER PRAVENTIONSTAG KN e

19. DPT 2014 Parallel Justice - warum brauchen wir eine Stirkung des Opfers
in der Gesellschaft?
P i 18. Deutschen
18 DPT Der 18. Deutsche Praventionstag findet am 22. & 23 April 2013 in der Stadthalle Bielefeld statt. Chulaton Pitifhe
Angesprochen wird der gesamte Themenbereich der Kriminalpravention einschliellich angrenzender
Bielefelder Erklarung Praventionsbereiche sowie insbesondere das Schwerpunkithema Mehr Pravention — weniger Opfer”. e ek vom et b Progeln der Kinder sum neuen Trends
P ro g ra m m istliche Religion und Erziehungskultur heute
. Der Kongress steht unter der Schirmherrschaft der Ministerprasidentin des & repressive Erziehungskultur der USA

Partner gastgebenden Bundeslandes MNordrhein-Westfalen, Hannelore Kraft. e Midcmiobranch uad Gevalt gesen Franen = el Beipce fir e
Tagungsort »Pravention ist der beste Opferschutz* ' posiiven Trend nun das Gegenbeispiel: der Wohnungseinbruch
Downloads ,Eine wichtige Lebenserfahrung lautet: Vorsorge ist besser als Nachsorge. - Parslcldustice - Gereehigkel e sle Opler

Evaluation und Forschung - die Antrichsmotoren fiir eine schrittweise
Umsetzung von Parallel Justice in die Praxis und die Gesetzgebung

Warum sollte das in der Palitik nicht gelten? Ich meine: Das Gegenteil ist der

Kongressevaluation Fall. Pravention wird immer wichtiger._."

Forschung zu Misshrauchsopfern von Priestern - will die Kirche hier aussteigen?

L

Ausblick — ¢in besonderes Fe jekt zur Opfer-Ti
beim Kindesmisshrauch

Fotos mehr »»

Follow

paralleljusticeproject

ABOUT RESOURCES CONTACT [F Firiieisustice

About the Parallel Justice Project

We help organizations and communities develop Parallel Justice initiatives. Our work is guided by the Parallel Justice
principles. QOur perspective is informed by decades of experience in government, and national and community-based
nonprofit agencies, shaping public policy and providing assistance to victims of crime.

Susan Herman

THE IDEA
Susan Herman is an internationally recognized spokesperson for wictims of crime and a new wvision of just
Parallel Justice. From 1997 to 2004, she served as the executive director of the Mational Center for Victims
developing such initiatives as the Teen Victim Project, the Stalking Resource Center, Housing for Intimidated Vi
THE BOOK Witnesses, the National Crime Victim Bar Association, and the Critical Choices initiative for victims of September

More...

201409-25 Kiel www.erichhrmarks.de



http://www.paralleljustice.org/about/
http://www.praeventionstag.de/nano.cms/18-dpt-2013-bielefeld
http://www.praeventionstag.de/html/GetDokumentation.cms?XID=1391
http://www.praeventionstag.de/nano.cms/18-dpt-2013-bielefeld
http://www.praeventionstag.de/nano.cms/18-dpt-2013-bielefeld
http://www.praeventionstag.de/nano.cms/18-dpt-2013-bielefeld
http://www.paralleljustice.org/
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0
. STADT OLDENBURG"

Praventionsrat
Oldenburg
— Eine ganze Stadt macht Pravention!
@ Startseite
. _WWWI I u
@ Wir Uber uns
@ Férderverein Welche Ubermorgenstadt brauchen unsere Kinder - und was konnen wir heute fiir sie tun?
@ Projekte
® Oldenburger Préventionstage Dieser Frage widmet sich der Fachtag von PRO und Oldenburgischer Biirgerstiftung am
@ Deutscher Praventionstag (OPT) 09.10.2014
® Kampagne Internet 09:30 - 16:00 Uhr
@ weitere Aktivitaten PFL, Peterstrabe 3, 26121 Oldenburg
® Presseinformationen
R Heduecho Das Programm und den Flyer zur Veranstaltung finden Sie hier.
@ Freunde und Forderer
® Bildergalerie

@ Linkempfehlungen



http://www.praeventionsrat-oldenburg.de/

engush = Login

o
0-6
’ Z 6§h£umpﬁlaches DEFUS

Forum g
o .
e Wir Uber uns  Aktivitdten Themen Mitglied werden
Kontakt
Mitgliederversammiungen Projekte  Workshops  Publikationen
Projekte

Die Mitgliedskommunen und -organisationen haben insbesondere durch die Vernetzung mit dem Europaischen Forum
fir Urbane Sicherheit (EFUS) die Mdglichkeit, an verschiedenen Projekten im Themenfeld der kommunalen
Sicherheitsarbeit teilzunehmen.

Tourismus und Sicherheit

Seit 2013 ist die Stadt Minchen an einem von EFUS koordinierten Projekt "Tourism and Safety"” als Partnerstadt
beteiligt. Das Projekt wird im Rahmen des EU-Programms "ISEC 2011 - Prevention and fight against crime" gefordert.

> Ubersicht des laufenden Projektes in Steckbriefform

Sicherheitsaudits %

Seit 2013 arbeiten das Deutsche Forum (DEFUS) und die Stadt Stuttgart am Projekt "Methodological tools for the
definition of securtiy local policies in Europe - AUDITS" mit. Es wird ebenfalls von EFUS koordiniert und im Rahmen des
EU-Programms "ISEC 2011 - Prevention and fight against crime" gefdrdert.

> Ubersicht des laufenden Projektes in Steckbriefform


http://www.defus.org/nano.cms/projekte
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Hauptmann von Képenick

|€ Der Titel dieses Arikels ist mehrdeutig. Fir weitere Bedeutungen siehe Der Hauptmann von Kapenick

Friedrich Wilhelm Voigt (* 13. Februar 1849 in Tilsit; T 3. Januar 1922 in Luxemburg) war ein aus Ostpreuften stammender Schuhmacher. Bekannt wurde er als der Hauptmann von Képenick durch
seinen spektakularen Uberfall auf das Rathaus der Stadt Copenick!'] bei Berlin, in das er am 16. Oktober 1906 als Hauptmann verklsidet mit einem Trupp gutglaubiger Soldaten eindrang, den Biirgermeister
verhattete und die Stadtkasse raubte.

Dieses Ereignis, das auf groftes dffentliches Interesse stiefd und als die Képenickiade sprichwartlich in die deutsche Sprache einging, wurde haufig kinstlerisch verarbeitet. Besonders bekannt ist die
dramatische Umsetzung durch Carl Zuckmayer in seiner Tragikomédie Der Hauptmann von Képenick.

Inhaltsverzeichnis [Verbergen]
1 Der historische Wilhelm Voigt
1.1 Werdegang und Vorgeschichte
1.2 Die Kopenickiade
1.3 Zeitgendssische Resonanz
1.4 Mach der Haftentlassung
1.5 Tod und Begrabnis in Luxemburg
1.6 Gedenkstitten und Anschauungsmaterial
2 Literarisches Echo
2.1 Theater, Literatur und Film
2.2 Handlung von Zuckmayers Drama
2.3 Verfilmungen
2.4 Hirspiele
3 Literatur
4 Weblinks
5 Einzelnachweise und Anmerkungen

Das Denkmal des Hauptmanns vor dem &
Rathaus Kipenick

Der historische Wilhelm Voigt [Beameiten]

Werdegang und Vorgeschichte [Bearbeiten]

Wilhelm Voigt wurde am 13. Februar 1849 als Schn eines Schuhmachers in Tilsit geboren. Schon mit 14 Jahren wurde er wegen Diebstahls zu 14 Tagen Haft verurteilt. Seine Wanderjahre als
Schuhmachergeselle fithrten ihn durch weite Teile Pommerns und nach Brandenburg. Zwischen 1864 und 1891 wurde er viermal wegen Diebstahls und zweimal wegen Urkundenfalschung verurteilt und
verbrachte viele Jahre im Gefangnis. Zuletzt hatte er 1890 mit einer Brechstange versucht, die Gerichtskasse in Wongrowitz in der damaligen preufischen Provinz Posen zu berauben, und erhielt dafiir

15 Jahre Zuchthausstrafe. Nach seiner Entlassung Anfang 1906 zog Voigt nach Wismar, wo ihm der Anstaltsgeistliche eine Gesellenstelle beim Hofschuhmachermeister Hilbrecht verschafft hatte, bei dem er
sich gut filhrte. Aufgrund seiner Viorstrafen erhielt er jedoch nach wenigen Monaten ein polizeiliches Aufenthaltsverbot fiir das Grofherzogtum Mecklenburg-Schwerin. Darauthin zog er nach Rixdorf bei Berlin,
wo er bei seiner dlteren Schwester Bertha und deren Mann, dem Buchbinder Manz, wohnte und in einer Schuhwarenfabrik Arbeit fand. Am 24. August 1906 wurde Wilhelm Voigt auch fiir den Groraum
Berlin ein Aufenthaltsverbot erteilt, an das er sich allerdings nicht hislt. Stattdessen zog er in eine unangemeldeta Unterkunft nach Berlin. Seine Arbeitsstelle behielt er zunachst, hatte aber aufgrund seines
illegalen Status kaum noch Aussichten auf dauerhafte Beschaftigung.

Die Kdpenickiade [Bearbsiten]

Teile seiner Offiziersuniform erwarb der &

Fiir =einen Coun hatte sich Voiat aus bel verschiedenen Tradlern erwarbenen Teillen die Lnifarm eines Hauotmanns des oreuischen 1 Garde-Reaiments zu Fulk zusammenaestellt In dieser Verkleiduna Schuster Voigt beim Potsdamer
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European
Forum for

Urban
S ecurl ty Search GO

ABOUT US TOPICS POLICIES OUR NETWORK RESOURCES THE MANIFESTO

Open letter from Efus
members to the
representatives of the
European institutions

Efus (European Forum for Urban
Security) General Assembly of local
authorities met in  Karlsruhe
(Germany) on 13 May and published
an open letter to the representatives
of European institutions presenting
their needs and expectations
regarding future Justice and Security
policies. Karlsruhe, 13 May ...

Call for applications — Take part in a workshop on security and
tourism

Efus invites 10 European cities to take part in the “Security & Tourism” project by joining a
workshop that will be held on 27 and 28 November in Paris. The “Security & Tourism” project,
which is co-financed by the European ... More —

English

MEMBERS AREA


http://efus.eu/en/

)
O European
Forum for
Urban
Security

= Sicherheit, Demokratie und Stddte;
das Manifest von Aubervilliers und Saint-Denis

- <€ <& Die europdischen Stddte haben sich daher fiir Pravention
entschieden, um kiinftigen Generationen Sicherheit als
Grundrecht und unerldssliches Element der Lebensqualitit
ZU GATANLIETEN, P P voevsverssoeessvvsssesssoes i

201409-25 Kiel www.erichrmarks.de
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http://efus.eu/files/2013/06/Manifeste-VAL.pdf
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%} Natural Sciences Colorado State University

TRI'ETHNIC CENTER Search Tri Ethnic Center

The College Psychology Department American Indian Youth Substance Use Community Readiness TEC Staff Contact Us

Community Readiness Model

The Community Readiness Model is an innovative method for assessing the level of readiness of a community to develop and implement
prevention programming. It can be used as both a research tool to assess levels of readiness across a group of communities or as a tool
to guide prevention efforts at the individual community level.

The community readiness model defines ¢ stages of readiness.

No awareness
Denial/resistance

Vague awareness
Preplanning
Preparation

Initiation

Stabilization
Confirmation/Expansion

High Level of Community Ownership

Assessment of readiness is done for 6 key dimensions
A: Efforts

B: Community Knowledge of Efforts

C: Leadership

D: Community Climate


http://triethniccenter.colostate.edu/communityReadiness.htm
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Bundesministerium
fiir Bildung
und Forschung

Aspekte einer gerechten Verteilung von Sicherheit

in der Stadt (VERSS)

Motivation

Sicherheit ist ein elementares Grundbedirfnis jeder
Gesellschaft. Ob sich Menschen in ihrer Stadt oder
im Wohnquartier sicher fiithlen, hingt von vielen
Faktoren ab: Wie gut ausgeleuchtet und tiberschau-
bar ist der dffentliche Raum? Wie schnell kénnen
Rettungskrifte, die Feuerwehr oder Polizei vor Ort
sein? Gibt es mogliche Schadensquellen in der Nahe?
Welche Fluchtwege sind vorhanden? Sicherheit ist
insbesondere in der Stadt und in Ballungsraumen
nicht gleich verteilt. Es gibt belebte Orte oder solche,
die eher gemieden werden?

Ziele und Vorgehen

Ziel des Projekts VERSS ist es, Aspekte einer gerech-
ten Verteilung von Sicherheit in der Stadt theoretisch
und empirisch zu analysieren und daraus praxisnahe
Leitlinien fiir das konkrete Sicherheitshandeln abzu~
leiten. Im Projekt wird Sicherheit als begrenzte und
zu begrenzende Ressource betrachtet, die allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern gerecht zur Verfii-
gung stehen soll. Dafiir wird VERSS am Beispiel der
Partnerstidte Wuppertal und Stuttgart erarbeiten,
welche Sicherheit bereits an welchen Pldtzen vor-
handen ist, wie gerecht diese Verteilung ist und wel-
che Verbesserungen moglich sind.

Innovationen und Perspektiven

Die Ergebnisse von VERSS werden in Leitlinien zu-
sammengefasst und an die untersuchten Partner-
stidte weitergegeben. Damit wird es méglich sein,
eine ungerechte Verteilung won Sicherheit zu er-
kennen und so weit wie moglich zu reduzieren. Zu-
sitzlich wird VERSS mit Hilfe von Birgerbeteili-
gungsprozessen konkrete Mafinahmen erarbeiten,
die zukinftig eine gerechte Sicherheitsverteilung
ermdglichen. Die Ergebnisse werden sich auf andere
Stidte und Regionen iibertragen lassen.

iDEEN
INNOVATION
WACHSTUM

i Hightech-Serategie ir Destachland

g APL S % s 4 e -
Das Projekt VERSS entwickelt Kriterien fiir die gerachte Vertailung
von Sicherheit in stidtischen Riumen.

(Quelle: BiStockphoto.com f Nikada)

Programm
Forschung fiir die zivile Sicherheit
Bekanntmachung: Urbane Sicherheit®

Gesamtzuwendung
1,6 Mio. €

Projektlaufzeit
06/2014 - 05/2017

Projektpartner

+ Eberhard Karls Universitat Tibingen
» Freie Universitat Berlin

« Bergische Universitit Wuppertal

Verbundkoordinator

Prof. Dr. Regina Ammicht-Quinn
Eberhard Karls Universitat Tibingen
regina.ammicht-quinn@uni-tuebingen.de
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http://www.equalitytrust.org.uk/
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Global Implementation Initiative (Gll)
www.globalimplementation.org

a b rdatter how strong the science behind
evidencebased interventions Is,

peopleand communities cannot benefit from
Interventions they don't receive or from those
that are implemented haphazardly.

In order to be effective, evidenekased
Interventions require sounamplementation
methodsh & ODLLX HAOMOU

201409-25 Kiel www.erichrmarks.de 53


http://globalimplementation.org/
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